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Mia
In Niedersachsen arbeitet irgendwie jede Förderschule Sprache wie sie mag. Es gibt Schulen,
die ganz parallel zum Kerncurriculum der Grundschule arbeiten sowohl was die Stundentafel
anbetrifft als auch die Zeit für z.B. die erste Klasse. Dann aber gibt es so weit ich weiß den
überwiegenden Teil, der das oder die ersten Grundschuljahre streckt, entweder wird das erste
Schuljahr auf zwei Jahre verteilt und es schließt sich häufig noch ein drittes Schuljahr an, dass
dann dem zweiten Grundschuljahr entspricht. Oder die ersten beiden Grundschuljahre werden
auf drei Jahre verteilt. Dazu wird halt häufig die Stundentafel in Deutsch zu Lasten der anderen
Fächer auf 8-9 Wochenstunden ausgedehnt. EInige Schulen bieten zudem noch das dritte oder
vierte Schuljahr an und ich glaube ganz vereinzelt gib es sogar weiterführende Schulen
(Hannover). Auch die Therapiestunden sind nicht einheitlich geregelt. Bei einigen wird die
Sprachtherapie von Logopäden gegen ein Kassenrezept durchgeführt, bei anderen durch die
Lehrkräfte in Förderstunden aber auch häufig garnicht bzw. nur im therapieimmanenten
Unterricht. Ist schon irgendwie "jeder wie er mag". Spannend wird es, wenn durch Umzug ein
Schulwechsel ansteht. Alles in allem denke ich aber, dass jede Sprachheilschule (Sorry, meine
natürlich Förderschule Schwerpunkt Sprache)für sich mehr Chancen auf "Wiedereingliederung"
(klingt schäbig, ist aber nicht so gemeint) bietet als die bisher geplanten Inklusionsabsichten.
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